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ÄnMlall zur Laibacher Zeitung Nr. M .
Samstag, den 30. August 1884.

(3424—2) Nr. 2376,

Kundmachung.
Das k. k. Landeszahlamt in Lai-

bach bleibt wegen der Hauptreinigung
der Amtslocalitäten am

4., 5. und 6. Septem-
ber 1884

für den Verkehr mit Parteien geschlossen.
Laibach am 28. August 1884.

(3490-2) Nr. 10681.
Hezir^lVunäaeztenftelle.

Die Etcllc des Vezirts »Wundarztes in
Altenmaitt. Gerichtsbczirl iiaas, ist zu besehen

Mi t derselben ist eine Iahresrcmuneration
von 800 fl. aus der Nezirlscassc verbunden.
Alcherdem erhält der Veziils-Wundarzt von
Altenmarlt. wenn er die Geschäfte eines Arztes
der Herrschaft Schneeberg übernimmt, seitens
derselben eine Gratification jährlicher 100 sl.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge«
hörig documenlicrten, auch mit dem Nachweise
der Kenntnis einer slavischen Sprache belegten
Gesuche bis längstens

10. September 1884

hieramts cinbnngen.
Akademisch graduierte Aerzte erhalten den

Vorzug.

K. l. Nezirlshauptmannschaft Loitsch, am
25, Alianst 1884,

(3515-2) Hekrerftelle. Nr. 517.

Nu der einclassigcn Volksschule in Püllandl
ist die Lehrerstcllc mit dem Iahresachalte von
400 sl. sammt Naturalwohnung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
dokumentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 12. September l. I .

anher zu überreichen.

K. l. Veziilsschulrath Nudolfswert, am
20. August 1884.

Der k. k. Vezirlshauptmann als Vorsitzender:
E l e l m.i>.

(3446-2) ckunllmaHun«. Nr. 14051.
Die zweite Anton N a a b'sche Süftuiiq im

Betrage von 200 fl. 4 tr. ist für das Jahr
1384 zu verleihen.

Auf die eine Hälfte dieser Stlstung hat
eine arme, ehrbare Laibachcr Biirgrrswitwr,
auf die andere Hälfte eine arme, wuhlcrzoncne
Laibachcr Vürgerstochter, welche sich im wirt»
lichen Brautstände befindet, nach ihrer Copu-
lation Anspruch.

Die mit den Nachwcisungen der Armut,
des unbescholtenen Lebenswandels und der biir-
gcrlichcu Abkunft belegteil Gesuche si.id bis

20. S e p t e m b e r 1884
beim gefertigten Magistrate zu überreichen,

Stlldtmaaistrat Laibach, am 1i). August 1884.
Der Bürgermeister: Grasse l l i m. i>.

Ü n z e i g e b l a l l.
(3517—1) Nr. 5917.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Anton Vidmar von Gereuth wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Ios.f Trcpal vo,l Gereuth als Curator
aä n,oturn aufgestellt und diesem der für
dieselben bestimmte Pfandrechtslöschmlgs-
Einverleibui'gsbescheid vom 9. August
1883, Z. 7492, zugefertiget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 25sten
Ju l i 1884.

(3520—1) Nr. 6711.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Erben

des v rstorbemn Paul Debevc von See-
dorf wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Ignaz Gruntar, k. k. Notar
von Loitsch, als Curator u,ä actum auf«
gestellt und diesem der für dieselben
bestimmte Realfeilbietungsbescheid ddto.
3. Ju l i 1884, Z. 5536, zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am Isten
August 1884.
"(3204^1) Nr. 4636.

Erinnerung.
an die Johann <Vimnovc 'ichm Verlass-

interessenten von Hülben.
Von dem t. k. Bezirlsgerichte Kram-

bürg wird den Johann Oimnovc'schen
Verlassinteressenten hiemit erinnert:

Es habe wider den Verlass nach
Johann Oimnovc von Hülben bei diesem
Gerichte Maria Hebulj, verehl. Kalan von
dort (durch Dr. Stempihar in Krain-
bura). die Klage äo pr^sg. 18. Ju l i 1884.
Z . 4636, pew. 100 ft. c. 8. c. üderre,cht
und sei darüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung auf den

22 . Oktober l. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Aurger. Advocat in Krain«
burg, als Curator aä l^tum bestellt.

Die Erbzinterfssenten werden hievon
zu dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten A i t seldst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu 'hrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widngens diefe Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Best'mmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelft auch dem be.
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veladsaumung ent-
stehenden Folgen salbst beizumesseii haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Juli 1884.

(3511—1) Nr. 2556.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I l lyr . 'Fei -
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladis von Ieistriz gegen Sebastian
Nemc von Bitinje Nr. 21 die mit dem
Bescheide vom 6. Juni 1883, Z. 3260,
auf den 7. September 1883 angeordnet
gewesene, jtdoch sistierte dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 9 ad
Herrschaft Prem im Reassumierungswege
neuerlich auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 4 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr , in der
Gerichtskanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht IUyr.-Feistriz,
am 17. Juni 1884.

(2937—1) Nr. 5160.

Erinnerung
an Jakob A n t o n i i ö und dessen allfällige

Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas
wird dem Jakob Antonöic und dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Georg Antonciö von Verh Nr. 16
die Klage ä6pra63.8.Iul i 1884, Z.5260.
auf Ersitzung der auf Jakob Antoniic
vergewührten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 28 der Catastralgemeinde Verh
überreicht, worüber zur mündlichen or-
dentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

6. November 1884 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send sind, fo hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Gregor Lah von Laas als Cura«
tor 2,6 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichlsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
fieisteht, ihre Rechtibehrlfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am Uten
Juli 1S84.

(3444—1) Nr. 4108.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Plesner von Schwarzenberg, Bez. Idr ia ,
die exec. Verfteigeruug der dem Anton
Semenö von Orehovica Nr. 32 gehörigen,
gerichtlich auf 2053 f l . geschätzten, im
Glundbuche aä Herrschaft Wippach Win.
X. .M3.125, 128,131, 134, ad Schiwitz,
hoffen wm. I, Mff. 115, torn. I I , pag. 47,
uä Senosetsch wm. V, p l ^ . 163 und 151,
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtskauzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. August 1884.

(3215—1) Nr. 5628.

Erinnerung
an Johann R o t von Zerovnica Nr. 20,
resp. dessen allfällige Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas
wird dem Johann Nok von Zerovnica
Nr. 20, resp. dessen allfälligen Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert.-

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Stefan Krajc von Obloöice die
Klage äli praes. 25. Ju l i 1884, Z. 5628,
auf Anerkennung des Eigenthums auf die
auf den Johann Rol vergewährte Realität
«ud Einlage Nr. 21 der Catastralgemeinde

buch Haasberg, überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

20. November 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus drn k. l . Erblandcn abwesend
siud, so hat man zu ,hrer Vertretung und
auf ,h,e Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von L'as als Cma!or aä
uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft nuichen,
überhaupt im ordnungsmäsiigen Wc^c
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, w'drigcns diefe Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach d^n Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, wa-
chem es übrigens freisteht ihre Rechts-
behklfc auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die ans einer
Verabsänmung entstehenden Folgen selbst
beizumrssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2«sttn
Ju l i 1884. ^

(3146—3) Nr" 3717.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steueramtes
von Oberlaibach wird die exec. Verstei-
gerung der dem Andreas Vidmar von
Rakitna gehörigen Realität Band IV,
toi. 121 ad Freudenthal, im Schätzwerte
per 4135 f l . , mit drei Terminen auf den

23. S e p t e m b e r ,
2 1. Oktober und
2 1 . November 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, hiergenchts mit de>n
angeordnet, dass die dritte FeilbietM
auch unter dem Schätzwerte erfolge"
wird. — Vadium 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, a>"
17. Ju l i 1884.

(3481—1) Nr. 3^70.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte WiPpa^
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Lew"!
von Langenfeld die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Sevrr von Zemona
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1340 ft>
15 kr. aefchätzten Realitäten aä Catastt"!-
gemeinde W,ppach Einlage Nr. 787 be-
williget und hiezu drei Feilbictungs<T"^
satzungen, und zwar die elste auf den

2 2 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

22 . November
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1884 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uh»-
in dieser Gerichtskanzlei mit den. Anhange
angeordnet woro«n, dass die Pfandreal^
täten bei der ersten und zweiten FcilbielllW
nur uni oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen M r auch uuter ocniseldel!
hintangcgeben werden. ,

Die Licitationsliedingnisse, wornaa)
insbesondere jeder Licitant vor gemacht"'
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handc'
der Licitationscommission zu erlegen ha>-
suwic die Schätzunasprotulollc und 0>r
Grunobuchöl'xtracte können in der d»es'
aerichllichen Registratur eingesehen werde!'-

K. k. Bezirksgericht Wippach. " ' "
20. August 1884.



(3380—1) Št. 72C4.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

s e jf' coz tožbo Jožefa Nemaniča iz
ßozakovast.21 proti Antonu Matjašiču
°d tarn St. 26 zaradi 40 gld. 50 kr.
s- pr. akrajšana razprava na

22. n o v e m b r a 1884
odlo&ila in se prepis tožbe vsled ne-
znanoga bivaliača zatoženca na njegovo
»evarnost in troške kot skrbnikom
postavljenemu gosp. Francu Furlanu
iz Metlike uročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa njegova pisma o pravem času oskrb-
niku uro&i.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne* 6. avgusta' 1884.
(3529—1) Št. 4949.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Jožefa

Simoniča iz Viniga Vrha št. 2 izvršna
prodaja na 300 gld. cenjenega, v zem-
ljiäki knjigi grajSsiine Hoöevje sub torn.
34, sol. 34 nahajajočega se zemljišca
v G o r e n j c i h in se določuje dan na

3. o k t o b r a 1884
ob 10. uri dopoludne pri tukajšnji
Hodniji s pristavkom, da se more
omenjeno zemljišče pri tretji dražbi
pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, izpisek iz zem-
Ijiških kujig so tukaj ua ogled raz-
polagani.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji,
dnö 23. avgusta 1884.

(3245—1) ŠIT24 2.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v llibnici na-

znanja RokuLožarju iz Prigorice, sedaj
neznaiiega bivališča nekje v Arneriki,
da je vložil proti njenm Fran Kluu
iz Bukovice pod praes. 7. junija 1884,
št. 3378, tožbo zaradi 174 gld. sprip.
in da se je odločil sumarnej razpravi
uarok na dan

15. o k t o b r a 1 8 8 4
dopoludnö ob 9. uri pri podpisanem
sodišči.

Zaradi nepozuatega bivališča to-
žeučevega, izbral se je oskrbnikom v
varstvo ujcgovih pravic Gregor Mrhar
iz Podgorice, ter se to tožencu s tem
objavlja, da naznani pravočasno oskrb-
niku vse dokaze, in da pride k raz-
pravi ali sam ali pak si izbere po-
oblaščenca, ker bi se inače obravnava
koncala na stroške in v nevarnost
toženčevo z oskrbnikom.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici, dn6
3. avgusta 1884,

(3492-1) Št. 5672.

Oglas.
C kr. sodnija v Krškem naznanja

B tem, da je Jožefa Krraec iz Konj-
«kega zoper Antona Možeka, oziroma
nJegoye nepoznane naslednike, pri tej
sodniji zavoljo priposestovanja po-
sestya vložna St. 54G kat. obč. Hu-
baJnica tožbo vložila, 0 kteri se je
ustmena obravnara odločila na dan

26. s e p t e m b r a 1884
°o 9. uri zjutraj.

Ker prebivališče toženega tej sodniji
]1Ü znano in njega morebiti ni v našem
^sarstvu, postavlja se Matija Glažar
li5 Konjskega njemu za oskrbnika v tem
üeJ*nji (kuratorja ad actum) za nje-
g o v o zastopanje in na njegovo nevar-
n ° ö t in stroSkc.

To se toženim naznanja z name-
o.m. da ob pravem času sami pridejo,
11 si druzega zastopnika izvolijo, tudi

l)o f 8 0 ? n i Ji naznanijo, sploh pa redno
j^ötopati in vso opraviti morajo, kar
He If h^ zagovarjauje potrebno, sicer
oskH t a l ) l i i V ( l l i a ™b s postavljenim
«ton ? J k o m P° določbah sodnega po-
teren • o b r a v n a v a l a in toženec, ka-
prjt Ju J e sicer na voljo dano, pravne
üiku n °i . tudi imenovanemu oskrb-
Ham ^°r^ si nasledke svoje zamude
^PJpisovat i imel.

25. j ^ J j okrajna aodnija Krško, due

(3519—1) Nr. 6944.

Bekanntmachung.
Dem mit dn'hochlöblich landesgericht«

lichm Verordnung vom 12. Februar 1884,
Z. 907 civ., oli Verschwendung untrr
Curatel gesetzten Johann Turk von S i -
bersche wurde Andreas Vrentii! von
Hotederschiz zum Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
August 1884.

(3244—1) Št. 3887.

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

Nikolaju Popovi6u iz Hrasta, okraj
Metlika, sedaj neznanega bivališča,
naznanja, da je proti tistemu pod vl.
štv. 3887 vložil tožbo France Lovšin
iz Goriče Vasi štv. 43 zavoljo 100 gld.
z pr. in da se je odredü sumaričnej
razpravi narok na

15. o k t o b r a 1 8 8 4
dopoludne ob 9. uri pri podpisanej
sodniji.

Ker je pa zatoženčevo bivališče ne-
poznato, zatorej si je toženec izbral
v čuvanje njegovih pravic oskrbnikom
ad actum Ivaua Zobca na zatoženčeve
troške.

Zatožencu se to naznanja, da pravo-
časno ali sain dojde ali oskibniku
naznani zagovarjevalna sredstva, ali
končno druzega pooblaščenca izbere
in k razpravi pošlje, ker drugače bi
se na zatoženCeve troške in nevarnost
z oskrbnikom razpravljalo in postavno
razsodilo.

C. kr. okr. sodnija v Ribnici dnč
ll.julija 1884.

(3463—1) Št. 3997.*

Oglas prostovoijnezem-
ljiščine dražbe.

Na prošnjo Franciške Zupaučič iz
Mokronoga se na podlagi tukajšnje
razsodbe z 23. aprila 1884, št. 2184,
dovoli javna prostovoljna dražba kmet-
skega zemljišča vložek St. 132 davk.
občine mokrouožke v Martinji Vasi, ki
je vkupna last Marije, Ane, Franceta,
FranciSke in Terezije Zupančič iz
Martinje Vasi, ter se zato odloči samo
jedeu narok na

2 4. s e p t e m b r a 1 8 8 4
od 10. do 12. ure dopoludne pred tem
sodiščem.

Zemljižče,sodnocenjenona2237gld.,
se bode za 1000 gld. izklicalo, a ne
pod to ceno najboljšemu ponudniku
oddalo. Ako binajboljšaponudbamanjša
bila, pridrže" si zgoraj omenjeni solast-
niki potrditev dražbe v 8 dnevih. Ker
je dražba prostovoljna, ostanejo uknji-
ženim upnikom njihove zastavne pra-
vice (blizo 1570 gold.) pridržane.

Dražbini pogoji in zemljeknjižni
izpisek so tukaj na ogled postavljeni.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu,
dn6 4. avgusta 1884.

(3305—1) Nr. 6467.

Relicitation.
Vom k. k. stä'bt.'deleg. Beznksgeilchte

Rudolfswert wird bekannt gegeben:
Es sei iiber Ansuchen des Thomas

Grasiö von Strochein (durch Dr. Stem-
pihar in Krainburg) wegen nicht zuge-
haltener Licitationsbedingnisse die exec.
Relicitation der 8ud Urb.-Nr. 250/290
ad Grundbuch der Herrschaft Kroisen«
bach vorkommenden, zufolge NelicitationL»
Protokolles ddto. 26. M a i 1875 von Jo-
hann Mikec aus Selo bei Hasenberg um
den Meistbot pr. 2005 f l . erstandenen
Realität (Mahlmühle), zur Einbringung
der Forderung d.s Thomas Giasii.
Grundbesitzer in Strochem, pr. 385 st.
sammt Anhang, bewilliget und zur Vor«
nähme derselben eine einzige Tagfahrt
auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hurgerichls mit dcm
Beisätze angeordnet worden, dass obige
Realität hiebei auf Gefahr und Kosten
drs Johann Milcc auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. t. städt.'dcleq. Bezirksgericht iNu«
dolfswert, am 14 J u l i 1984.

(3507—1) Nr. 4308

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Felstrlz wird

mit Nachhange zum Eolctr vom 20st^n
Jul i 1884, Z. 3532, bekannt gemacht:

Es fei der unbekannt wo befindlichen
Franzißla Tomsiö aus Koseze, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, zur Wah
rung ihrer Rechte bei der executive,! Ver>
äußernng der Realität Urli.-Nr. 14 nä
Herrschaft Prem zum Curator lll i »ctum
Herr Loren, Irrovsel <n Feistriz bestellt
und ihm der geillilelungSblscheio behan-
dlet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz, am
2 l . August 1 8 8 4 ^

(3509—1) Nr. 4195.

Reassummung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Domladls von Feistriz dle mit Bescheid
vom 7. Jul i 1883. Z. 4193. auf den
6. Dezember 1883 angeoroneie, lohin
sistlerte dritte executive tzeilbletuna der
dem Josef Oerl von Harije Nr. 5 ge-
hörigen Realität Urb.-Nr. 25 aä Gut
Etrainach im Reassumierungswege neuer»
llch auf den

3. O t t o b e r 1 6 8 4 .
vormittags von 9 bls 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange in der Gerichlslanzlei
angeordnet, und den unbekannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Tabularglüu«
bigerln Helena Gert von Harije Nr. 5
wurde Herr korenz Ierovöet ans Feistriz
zum Curaloc n.6 uetuiu bestellt und ihm
der Realfeilbietunasbescheio eingehändiget.

». t. Oezirlsgrrichl Feistrlz, den 19len
«ugust 1884.

( 3 5 0 0 - 1 ) Nr. 4278.

Kundmachung.
Ueber die von Thomas Iaoornil von

Hrib gegen die mdj. Johann, Josef, Mari»,
Anna, Helena und Marianna Smul, dann
Anna, Helena, Marianna und Josef Smul,
unbekannten Aufenthaltes, respect, deren
unbekannten Rechtsnachfolger, »üb prlc«».
16 August 1584, Z.4278, eingebrachte
Klage M o . Verjährt» und Erloschenerllä»
rung rtniger Eahposten wnrdc die Tag»
sahung auf den

23. Septem ber 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, HIcrgerichts angeordlut
und den Geklagten Franz O»zrin von
Oberlaibach zum Curator aä u,etum be
stellt,

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. August l884.

( 3 2 3 9 - 1 ) Nr. 3738.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. VezirlSaerichle Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Anna Samsa
von Wippach (durch Dr. Eduard Deu)
die executive Versteigerung der dem Ma<
thiaS Zor j von Slap Nr. 18 M o . 300 f l .
gehörigen, gerichtlich auf 1I4Ü fi. 5 kr.
geschätzten Realität ad Catastralgemeinde
Slav, Einl..Nr. 560, 561, 563 und 564,
bewilligt und hiezu drei Tagsatzunacn,
und zwar die erste auf den

7. O t t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die drltte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal von !) bis 12 Uhr, in dieser
Gcrichlslanziei mit dem Anhange angeord.
net wurden, dass dic Psandrcalital bei der
ersten und zwelttn Fcilbictung nur um
oder über dem Schützwert, bcl der drillen
aber auch unter demselben hintangegrben
werden wird.

Die Licilationsbcdingnisst, wornach
insbesondere jed^r Llcitant vorgemachtem
Anbote ein Wproc. Padium zu Handcn
der ^icltalions'Coinmission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolulull lönncn >»
der diesgerichlllchcn Registratur clugesrh"'

" " » ! ' k . Vez.rksgerlch. WipP«ch ^ <""
2. August 1884.

(3468—2) Nr. 5172.

Fallmis - Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wirb bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Perleß (durch Dr. Sajovic) die execu-
tive Feilbielung der in die Franz
Kodrii'sche Concursmasse gehörigen,
mit dem executwen Pfandrechte beleg-
ten und auf 2018 fl. 58 kr. geschätzten
Fahrnisse bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, die erste auf den

1 6 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 4 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags in Laibach, Bahnhofgasse
Nr. 39, mit dem Beisahe angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschafsung hintangege-
ben werden.

Laibach am 19. August 1884.

(3440-2) Nr. 3522.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ega wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feiibklmigstkrmlnes der drr Mar«
garetha Urbanija von Hrastnil gehörigen,
gerichtlich ans N ! 3 f l . 4 0 l r . bewerteten
Realitäten-Einlage Nr. '.3 und 14 aä
Oberlosez >u der auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 4
angeordneten zweiten execntioen Feilbie«
lung geschritten.

K.l. Bezirksgericht Egg am 18. August
1884.

(3528—1) Nr. 4096.

Ezec. Realitatenverlauf.
Die im Orundbliche der Herrschaft

Tschernembl 8ub Vera»Nr. 223, 72, 258
und 281 vorkommende, auf Michael lvter»
benc ans Großrodine Nr. 17 veraewährte,
gerichtlich auf 610 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Georg Wüchse
von Nesselthal, zur Einbringung der For-
derung aus dem Zahlungsbefehle vom
20. M a i 1881. Z. 2348, pr. 100 ft. vst.
Währ. sammt Anhang, am

3 . O k t o b e r
und am

7. N o v e m b e r
nm oder über dem Schätzungswert und am

5. D e z e m b e r 1 8 8 4
auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittag«,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOprocentiaen Badiums fellgeboten werden.

K. l. Vezirtsgerlcht Tfchernembl, am
23. Juni 1884.

( 3 5 0 2 - 2 ) N r ^ 5 2 0 3 ^

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Stein (nom. des hohen k. k. Nerars)
ob Nichterfüllung der Licilationsbeding«
nisse die Relicitation der dem Emanuel
Ritter von Petteani grhöiig gewesenen,
von Maria Lininger laut Protokolles vom
11. M a i 1883, Z 4031, erstandenen,
ans den Betrag von 250 f l. bewerteten
Realität Eml, Nr, «7 »d Struergsmeinde
M ö t l n i l bewilliget, und wird 5'" "." ' .
nähme derselben die Tagfatzung <>"f

6. S e p t e m b e r 1«««/ h , „ -
vormittags »o« " . , „ ' - ^ ^ werd",

J u l i 1384.
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(Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

s u TOS teltbwr Sohtfvelll, fttr einen mittelgewach-
teneu Mann 3,10 Mtttr auf «lain Aung

•m fl. i,96 9. V. au« guter Schafwolle;
n „ 8,— „ „ „ beisoror „
n i) W,— „ . n feiner .
„ „ 18,10 n u n gani feiner „

Peruvian* ant hochfeiner Schafwolle in modem-
iten Farben, da« Neueste fUr Dunta-Tichklildtr
p«r Utter fl. 1—

Schwarz Pelz-Palmertton, r ei ne Schafwolle,
ftir Dmtn-WlBttrpiletot« ptr Utter fl. *.—

Btllt-FUlii per Stack fl. 4, 6, 8 and bis fl. 13.
Hochfeine Anzüge, Ho*en-, Uebeniehflr-, Bock-,
Begenm&ntelstoffe, TUffel, Loden, Commit, Kamm-
garn , Cheviots, Tricots, Dameu- und Billard-
tUcher, Poruvien», Dosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky
gegründet t$66

3r«v"brS.3r«-IT3.«»dL«»rl»g's» 3.3a. Bx-ÜLaa.».-
Muster fruot. Musterkarten für die Herren

Schneidermeister nafnakitrt. H»OhnihmtStadMg«n
Ober fL 10 Iranoa. — loh habe ein stete» Tuch-
lager ron mehr alu 1OO00O fl. ö. W., und iat es
selbstverständlich, das* bei meinem Weltgeschlist
Tiel Btltt in Längen ron 1 bia C Meter übrig
bleiben, nun bin ich gezwungen, derartige Route
tief tu litrtbgtiititen Xrzetgugipretitfi iu ver-
schleudern. Jeder vornUnftig denkende Mensch
mmi einsehen, dass von so kleinen Besten keine
Kalter versendet werden können, da doch bei
einigen Hundert Muaterbestellungen von diesen
Besten in Kane nichts übrig bliebe, and ist dem-
naah ein reiner Sehwialel, wenn Tuchflrmen von
Bestenmustern inserieren, und sind in derartigen
Fallen die Musterakechnitte von Stücken und nicht
von Besten, und sind die Absichton eines der-
artigen Vorgehens begreiflich. — Butt, die nicht
conveniertm, werden umgetauscht oder wird das
Qeld zurückgesandt. (3634^ 20—1

Ccmipo&ltsitn worden angenommen in deut-
scher, ungarischer, bohmUchor, polnischer, ita-
lienischer und fransösischer Sprach«.

(3393—3) Št. 4096.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

Antonu Kastelicu iz Razbur, oziroma
neznanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, vsi neznanega bivališča, na
znanje:

Vložila je proti njim pri tej sod-
niji Ursula Ostank iz Vinji Vrha pod
praes. 21. junija 1884, številka 4096,
tožbo zaradi pripoznauja lastninske
pravice do posestva vložek št. 59
davčne občine Ježen Vrh, na katero
tožbo se je določil za skrajšano raz-
pravo narok v dan

9. septembra 1884
ob 9. uri dopoludnč pri tej sodniji z
dostavkom § 18 skrajšanega postopka.

Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost in
troške gosp. Luka Svetec, c. kr. notar
v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencem v svrho,
da pridejo o pravera času sami ali si pa
preskrbč drugega zagovornika in ga
naznanijo tej sodniji, da v obče storö
vse redno in pripravijo, kai* potrebujejo
za svoj zagovor, inače bi se ta pravna
stvar obravnavala s postavljenim ku-
ratorjem in bi si naj zatoženci, ki
svoje dokaze izročč, ako hočejo tudi
imenovanemu kuratorju, pripisali sami
sebi nasledke, nastale iz kakega za-
kasnjenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dn6
20. julija 1884.

(3501—3) Nr. 5148.

Erinnerung
an Helena S t e l e unbekannten Auf-
entHaltes und deren unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Helcna Stele unbekannten Auf-
enthaltes und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiennt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Iuhant von Podborst
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Hinlage Zahl 92 ad Steuer«
gemeinde Mlala eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des L 29 G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ialob Eppich von Stein als Curator
üä ketum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
J u l i 1884.

I Die beaten

Hiiiiiiwi1

nj d.©r TXTelt
n zum Gehen, Reiten, Jagen,
=j Reisen, Turnen, Rudern,
u Schiessen und jeder Art
0] von Beschäftigung gleich
I (3452) bequem. 3
fn Ameritanisclie Erfintag.
=i Zu haben bei

I Ant. Krisper
y iu Lnibacli.

(3516—2) Nr. 4780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef und
der Anna Laurin von Brüh! in Laibach
(durch Dr. Suppan) die exec. Versteigerung
der der Gertraud Burja in Stein (Gra-
ben) gehörigen, gerichtlich auf 2400 ft.
geschätzten Realitäten, und zwar der im
Grundbuche des Stadtbominiums Stein
8ub Urb.-Nr. 138 vorkommenden, zu
Stein am Graben 8ud Consc.'Nr. 6 ge-
legenen Hausrealität und des im Grund-
buche der Pfarrlirchengilt Stein 8ud
Rectf.-Nr. 32 vorkommenden Gartens
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1 6 6 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu«
larglällbigern Urban ßerni und Helena
Potoknk von Stein und für den unbe-
kannt wo befindlichen Johann Sturm
von Stein wirb Herr Jakob Eppich zum
Curator aä acwm bestellt und demsel-
icn unter einem die Realfeilbietungs-
bescheide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21sten
I u l ^ 1884^

(2980-3) Nr. 3067.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton,
Npolloma und Mlll i ja E var, früher ln

Zamostec.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Relfnlz

wird den unbekannt wo befindlichen Anton,
Apollonla und Marija Eoar, früher ln
Zamostec, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Oerlchle Anton Cvar von Zamostec (durch
den Machthaber V la j Klun) 8ud prk03.
21. M a i 1884, Z. 3067, die Klage auf

Verjährt' nnd Erloschenerllärung der auf
Einlage Nr. 2 0 , der Catastralgemeinde
Zamostec zu Gunsten der Genannten sicher-
gestellten Ansprüche per 100 f l. s. A. und
100 f l . angestrengt, und wurde hierüber
die summarische VerhandlungS-Tagsatzung
auf den

8. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den
Folgen des Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kostcn den Herrn
Primus Pal i j von Zamostec als Eurator
kä »ctulu bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widngens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimnnlnaen der Gerichtsord,
nung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übligenS freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu g^ben, slch die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 28sten
M a l 1884

(3498—3) Nr. 6650.

Erinnerung
an Iosefa Marsch er von Altlag Nr.52,

resp. deren Verlass.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird der Iosefa Marscher von Altlag
Nr. 52, resp. deren Verlasse, hiemit er»
innert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Andreas König von Neubachcr
Nr. 7 die Klage clo prae«. 16. M u i 1884,
Z. 6650, peto. 40 ft. sammt Anhang ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net worden ist.

Da die Geklagte diesem Gerichte un-
bekannt und dieselbe vielleicht aus den
l. l . Erblanden abwesend ist, <o hat man
lu deren Vertretung und auf ihre Ge-
fahr und Kosten den Johann Erler von
Gottschee als Curator act actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zett selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-

schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus'
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es iibrl^
gens frei steht ihre Rcchtsbehclfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesseN
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, a>n
20. August 1884. ^
' (3430-3) Nr. 5685.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Franz Gorsat

von Langenarch ist die Relicitation der
von Jakob Stajner von Ro^anc um de»
Meistbot per 73 fl. erstandenen, der Man"
Blatnik von Rojanc gehörig gewesene"
Realität Extr.-Nr. 596 der Calastral"
gemeinde Buöka bewilliget und hiezu eine
Feilbietungs«Tagsatzung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hiergerich"
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandr'ealität' bei dieser Fe""
bietung auch unter dem Schätzwerte h'^
tangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, ""
24. J u l i 1884. ^

(3300—3) Nr. 56S5.

Erinnerung
an J o h a n n Lenassi von Planin"
und A n t o n I l e r s i ö von Rakel u»ve
kannten Aufenthaltes, resp. deren U"ve

kannte Rechtsnachfolger. ...
Von dem l. t. Bezirksgerichte L o M

wird den Johann Lenassi von Plan'^
und Anton Ilersiö von Rakel unbekann
ten Aufenthaltes, resp. deren unbekaM
ten Rechtsnachfolgern, hiemit erinnel.

Es habe wider dieselben bei d^e
Gerichte Valentin Martinis von ista^
Nr. 29 die Klage de praon. 23- 3"''
1684. Z. 5685. auf Verjährt« und "
loschenerllärung von Sahposten e
gebracht, worüber zur ordentlichen «mn
lichen Verhandlung die Tagsatzung "'

den 15. September ^ ? / ^
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts nut or
Anhange des tz 29 a. G. O. angeorv"
wurde. ,. „ ..«„

Da der Aufenthaltsort der Oe/Wst"
diesem Gerichte unbekannt und d'ê e .
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwei
sind. so hat man zu deren Vertretung"'
auf ihre Gefahr und Kosten d"' V "
Anton Kovsca von Planma als kurai
ad aetum bestellt. c>ttsteN

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a,n 2U,"
Juni 1884.
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Coiniiierzielle Fachschule u. Pensionat
Wien, I., IHoiwelimn.vUt 1NV. 1O.

Beginn des 20. Schuljahres am 15. September.
Programme und Auskünfte in der Anstalt.

131401 5-5 I D i r e c t o r C a r l ZForgrea.

International IJiic*

Triest nach Newyork direct.
Dio grossen orstclassigon Datnpfor diosor Linio fahron regelmässig nach Nowyork

'ind iibornohmou Ladung und Passagioro zu don billigsten Proison boi besW Verpflegung.

Nach Newyork — Abfahrt von Triest.
Dampfer „Teutonla", 3400 Tons, 1. Septbr. Dampfer „Germania", 4200 Tons, 1. Septbr.

Paanarje: Cajiltc fl. 200. — Zwischendeck ft. 60.
Wogon Passagen wondo man sich an J. Terkulle, Genoralpassage-Agent, Via

dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest; wcgon Fraohten an Sohen-
lter & Co., Zolinkagassc, Wlen. (3150) 8-8

Baumwoll - Patent -Treibriemen
F. Reddaway & Co., Manchester.

Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder.
Vollständig unbooinflusst durch Feuchtigkeit und Hitze. Dohnon sich nicht,

gleiten nicht, laufen gorado und zuvorlässig.

Für Haltbarkeit wird garantiert. (3308) IG-2
Das Central-Depöt für Oesterr.-Ungarn :

Posnansky & Strelitz, Wien, L, Maximilianstrasse 13.

' In dor vom hohen k. k. Ministerium dos Unterrichtes mit dojn Oeffontlichkoits-
| rochto iiutorisiorton

I Lehr- und Erziehungs-Anstalt
| für Mädchen
• der

| Irma Huth in Laibach
J beginnt das I. Somostor doa Schuljuhros 1884/85 mit 1 5 . S e p t e r a " b e r .
I Das Nähoro enthalten dio Programme, <lio auf Vorlangon oingoaendot wordon.
| Mlindlicho Auskunft orthoilt dio Vorstellung täglich von ü bis 12 Uhr vor-
I mittags in Latbaeh, Spitalgasse Nr. 10, II. Stock. (3428) 4—2

Für Touristen, Gebirgs- und Landbewohner etc.
Zeigt auf 3 bis 4 Stunden Ent-

» fernung rein und deutlich!
Diosor neu erfundene Fernseher bostoht aus zwei optischen

Linsen, dio an jodem boliobigon Spaziorstocko otc. otc. bofostigt
werdon können und von bedeutend grösserer Wirkung als Foldstocher
sind, dahor auch dioBolbon allgemeinen Beifall gefunden und bo-
sondor8 fUr Gebirgs- und Landpurtlcn etc otc. jodormann bostons

zü empfehlen sind. BBF" Preise deraelben: Fernseher mit Etui zum Einstecken in
«uo Tascho fl. 1,25, foinero fl. 1,75, oxtrafeino mit grb'sseren optischen Linsen sl. 2,50;
«aroskop, sichoror und verlässlichstor Wottoranzeigor sl. 2; Ploskop (Milchprüfor), unent-
behrlich für jodon Haushalt, in Etui fl. 1,75; kleine Taschen-Mikroskope (sohr starko
vorgrödsorung) 45 und 75 kr. (3017) 6—6
tteuer Illustrierter Prelsoourant per 1884 gegen Einsendung von 20 kr.

Versendung per Cassa oder Postnaohnahme.
Nur diroct zu boziohon von

_ Klingl & Banmann in Wien, Tegetthoffstrasse Nr. 3.

Zeugniss.
Die Unterzeichneten erklären hiermit,

U u ' Örund einor von ihnen vorgenommonon
^°»auen Untersuchung, dass diiHans dor sranzö-
ĵschen C i g a r c 11 e n p a p i c r - K a b r i k der

"erren Cawtey <U Jlenry in Pa r i s Btam-
^wide CiKarftt1 enpapicr „ M0 I I O I T BM>X"
v

011 ausgezfiic,hneter Qualität, vollkommen froi
f
O n *renulenHcst.andthcilen, insbesondere auch

j . t J von irgend welchen der Gesundheit schäd-
Clieri Stoffen, von ihnen befunden wurde.

Wien, den 24. Mai 1884.
gez.: Dr. ,. J. Pohl,

•rd« Bff. Profanor der rhoniluchcn Teclinolofl«
»n in k. k. Tecliniichen Ilucbicliul».

icer..: Dr. E. Ludwig,
*» k. O. ProfMnor der tncdlolniurhen Ohtml*

•U dar Wiener UnlrortltKt.

ge>.: Dor £. Lippmann,
•• • . FroseMor fl»r Climnl« »n ***

Wianer Uulvordlftt,

t'r<U U**\*lt
M.ah]**r ^ntenchristen wurde bentStlgt

, l'^ni,, , '•• ««»innnii , k. k. NoUr in Wien. Obliffi
iHt«i'him , i K 7" * 1 u n d «««lehnet torn k. k. Ml-

( i«'Nai„i, ^«'"SN«Tf.ii und ton der fraiirÜHlHch.
^ ^ S S i M i i f t Z U W l ' ; n llr" 2 B M H i 1HH4 '

M S • !

! A %im* I
_ . GJ o cu

1 w - § •§> i
<3ž a i l

iM - I !
** Äs j

, „THE GRESHAM"
/ Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich:
Wien

Giselastrasse Nr. I
im Hauso dor Gosellschaft.

Filiale für Ungarn:
Budapest

Franz-Josefsplatz 5 u. «
im Hauso dor Gosellschaft.

Activa der Gesellschaft Prcs. 83 780 01G.90
Jaliroieinnahnio an Prämien und Zinsen am 80. Juni 1883 . . . . n 16 G02 307,70
Auszahlungen für Versicherungs- und Rontonvorträgo und für Eück-

käufo etc. soit Bestehen dor Gesellschaft (1848) mehr als . . . „ 139 950 000,—
In der letzten zwölfmonatlichen Geschästsporiodo wurden bei

der Gesollschaft für „ 05 726175,—
neuo Anträge eingeroiebt, wodurch der Gosaramtbetrag dor seit Bestehen

dor Gesellschaft oingoroichton Anträge sich auf „ 1 260 777 854,55
stellt. — Prospocto und allo weiteren Aufschlüsse werdon ortheilt durch dio

Generalagentur in Laitach, Triesterstrasse Kr. 3, II. Stock,
bei Val. Ze^ehko. ( 126D 12-7

> Wegen Auslösung äe» Oescnüfte» 3

^mlzlichelHusveckuf!
t zn bcdrntcnd hcrabgeschtcn Piciscn 1

! im Wiener Bazar z
^ Empfehlenswert wären in reicher Auswahl: (3295) 12—4 <

' Binderspielzeuge, Deder- und Brouzewaren, A l - ^
5 lmmo, Kchmuck, diverse Nippesnrtikel und un- ^
^ zählige andere Bedarfsartikel. ^

Dr. Hchmidts bewährtes

Msmeraugm-Master
wird seit vielen Deceimicn als schmerzlos
und sicher wirlendes Mittel zur vollstän»
dissrn Entscrnung der Hühneraugen an«
llewcnbet.

Dic Wirfung dieses Dr. Schmidt'schen
Hühncraugcn-Pflasicrs ist nahezu überra»
schenk, da nach mehrmaligem Gebrauche
jedes Hühnerallnc ohne jegliche Operation
schmerzlos entfernt werden lann.

Preis 1 Schachtel mit 1b Pfliisterchen
und einer Hornspatel zum Herausziehen
der Hühneraugen 23 l r . v. W.

Nerven-Gxtract
ein nach ärztlicher Vorschrift aus Hcilpflan»
zen bereiteter Extract, welcher sich seit
Jahren als vortreffliches Mittel gegen Nrr»
venschmerzcn, Migräne, Ischias. Kreuz, und
Ructenmarlöschmerzen, Epilepsie, Uähmun'
ssen. Schwächczuftände und Pollutionen
bewährte. Dr. Vehrs Nervenrxtract wird
auch mit bestem Erfolge angewendet gegen
Gicht und Rheumatismus. Steifheit der
MuSleln, GcleniS. und Muslclrheumatis»
mus, nervösen Kopsschmerz U.Ohrensausen.
Dr. Vehrs Nerven-Extract wird nur äußer-
lich angewendet. Preis einer Flasche mit ge-
nauer Gebrauchsanweisung 7« l r . ö. W.

5W. Beim Vnlausc dieser Pläparate wolle das i>. t, Publicum ausdrücklich Vitt-
ncrs Fabrikate verlangen und nur jene als echt anerkennen, welche die volle Firma
..Julius Vittners Apotheke in Moganih" tragen, und alle ähnlichen Erzeugnisse als
unwürdige Nachahmungen zurückweisen. Ao7g) 25—8

Hllilptverselidungs-Drpot: Gloggnih, Niederösterreich, in Ju l ius
M i n e r ' s Apotheke.

Ferner sind Dr. «Schmidts Hühneraugen.Pflaster und Dr. Vehrtz Ner-
veN'Ortract stets vorrath.g ,n Depots für Krain bei bm Herren I . «voboda und

" ' 2 " b a « ; serner in den meistfn Apot?elen7er°^«m

il t-ose h 5O kr. ö. W. der

1 Ziehung am 9. Oktober 1884.
I Ansstdlung der Gewinste im Schaufenster der k.k.IIof- und Kammer-Juweliere
j A. Mayers Söhne, Wien, I., Stock im Eisenplatz 7.
Ü I HaWnttT ft ff AT» • Or0M0 Cassette mit oompletem, praoht-
jj X. l i a u p t t l ü l l ü l , vollem Tafel-Bilberzeug für 12 Pwwuva,
jl massiv Silber, enthaltend 129 Stück.

| Im gränzen ÜOOO Gewinste
jj darunter Tafelsllberzeug, Cassetten, Tafelaufsätze, Glrandols,
'I 120 A n k e r - und Cy l inder -Uhren , D a m e n s t h m u o k et< ••'"

Ti Ein Los fünfzig Kreuzer. Vi)r. /
JJ Das Vorzoichnis sämmtlichor Gowinsto liegt in allwi l>°*Jn" v" i,
•x schleissorton zur Einsicht auf. Losobozuff durch dip Lottonokan« |j
l Wien, L, RoflienthunoHtraase ^ ,
i j | (fnr^rz^ßiff^U Lose ^ * * ^ f
% gOgOn * * " » " * » * %^^^i;Xe^äer Lose u. i'iehungsliste. j[

Bei Abnahme von 5 Losen « ^ f ^ o und ZiehungBÜßte. n
l Für 5 fl- elf 1-o.a „ „ ^
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GUT ^ HEIL!
Die p. t. Mitgliodor des Laibachor Turn-

yeroinos wordon hiemit eingeladen, sich boi
dem am 7. und 8. S e p t e m b e r 1. J . in

Villach stattfindenden

südosterr. Gauturnfeste
rocht zahlreich zu botheiligon. — Anmeldun-
gen, dio jedoch ehestons gomacht worden
wollen, nimmt Horr Alois G a n t o n i ent-
gegen. (3533)

Der Turnrath.

Lohnender Nebenverdienst
für Jedermann. (,2(322) 3-3

Adressen abzugeben: Wien, Hauptpost re-
atanto unter Chiffre: „R. 900."

(3533) Zwei möblierte s~l

Zimmer
mit separatem Eingänge

sind sofort zu vergeben.
Karlstädterstrasse Nr. 2, I Stock.

Eine schöne, neue, sehr trockene
und luftige

Wohnung
bestehend aas 3 Zimmern, 2 Dachzimmern,
Küche und Holzloge, mit separatem Eingang
uud Aussicht nach allen Seiten, ist vom

MtchuelNTermin ab

in der Triesterstrasse Hr. 10
liUchst der Tabakfabrik

zix vergel>eix.
Näheres hiorübor ist in der Blumen-

handlung Schelleuburggusse Nr. 6 odor
vom Eigenthümer selbst, Triesterstrasse,
zu erfahren. (2531) 3—1

Uittig ju Dctfraufcii:
eine G-la.sTKreiaa.cl, ßcciflnct für 33(umeu=
gosieric ober Schulter, ferner Sclxratzilce,
C a n a p e e s , T i s c l i e unb sonstige
H a u s - uub T*7"irtsclia,fts - O-e-
fenstan.de.

3u besichtigen: Satterntanndattec, britte
« i « a , pfjotograpfjifäe Anstalt. (3494) 2-2

Schönstes

Grummet
von einer 10 Joch-Wieso zum Abmähen billigst
zu verkaufen. (3493) 2 - 2

Adresse im Zeitungs-Coraptoir.

Gin U n s
wird an einen cautionsfähigen Wirt
auf Rechnung oder in Pacht gegeben.

Adresse zu erfahren in der Expedition
dieses Blattes. (3338) 6 - 5

- Aufenthalt vom Sonntag den 31. August bis incl. 8. September 1884.'
An der liattermanns -Allee

Grösste Menagerie der Welt
Besitzer F. Kleeberg.

Geöffnet von 9 Uhr vormittags bia 9 Uhr abends.
Zum erstenmale in Laibach: 1 Nilpford, 1 Nashorn, 1 Tapir, 2 Elofanten.

15 Löwon, 5 prächtige- Königstiger, 2 schwarze Panther, braun« und schwarze- Bürou, g*"
fleckte Panthor, Leopardon, woisso Lamas, 30 soltono AllVn, 4 Schlangon, Krokodilo u. s. w.

Täglich zwei Hauptvorstellungen: Um 4 Uhr nachm. u. 7 Uhr abds.
* mit dom wunderlichen Elefanten .Jombo", mit 2 prächtigen Tigern. (! Löwfii, Jlyiinon,

Biiren und Wölfen, und wird sich dabei producioron die T h i e r b ä n d i g e r i n F r l . EmW*
K l e e b e r g und der k ü h n s t e T h i e r b ä n d i g e r d e r J e t z t z e i t , Hon O. G r a i l ; jo<i«'sniül

i wahrend dor Production Hauptfütterung der Raubthiere.
E i n t r i t t : I. Platz 70 kr., II. Hai./. 4.0 kr., III. Hal/. 20 k r .

JP^* 0-esvj.nd.e 3?fercä.e -werd.e:n. zia.r r-CittervLng- čLer Tle^xa^O'
t l i i e r e gelca.-a.ft. "^gg 3̂öHi); 1

Ein zweispänniger, halb-
gedeckter (8322) 3-3

Phaeton
überführt, sehr gut orhalton, ist proiswürdig

zu verkaufen:

Wunder der Neuzeit!
Wer binnen kurzoui Hühneraugen ohno

Schneiden und ohno Schmerz verlieren will,
kaufo sich vertraueusvoll das von William
Enderson erfundene amerikanische

Hühneraugen-Extract.
Ein Flüschchon flö und 70 kr. Voraou-

dungsdouut: F. Sibllk, Wien, Verelns-
gftsse 19. Depot in Luibuch bei W. Mayi*.

(2823) 7

| A. Mayers. !
Flaschen-;

i Bier- j
1 Handlung |

jj (3038) 5 i n Laibach |
j eaaa.pfieli.lt -vorz-o.grllc3a.es j

| Märzenbier |
jaus der Brauerei Gebr. Kosler j
i in Kisten ä 25 u. 50 Flaschen. :
| Preis Vio I*itor IG kr. j
l n B/l0 * 12 *
J Kisten und Flaschen franco zurück, j
j oder sio wordon billigst borochnot. 1
i ^ W ^ — K—«M . a M •**• #B^H ^ * a ^*m ^B^«^^.'

Ein oder zwei Studierende
aus guter Famil ie worden der Gesellschaft wegon bei einer acht-
baren Familie in Triest in Kost und Wohnung aufgenommen; auch
auf Erziehung und Beaufsichtigung wird das Augenmerk gerichtet sein«
Familiensprache deutsch und italienisch.

Näheres in der Administration dieses Blattes. w>2(\) ?>-x

Akademie für Handel und Industrie in Graz.
Oossentlichkoitf;rof:'ht laut hohon k. k. Mini.storial-Erlassas vom 1. Mai 1870.

V0- Fortschrittsmodaillo Wion 187». '^tHü
Die Akademie beginnt mit 15. September d. J. ihr zweiundzwanzigstes Schuljahr.

Die Absolventen der Anstalt huben da» Hecht /um Elnjlllirltf- Frei"
willigendienst, wenn sio vor ihrem Eintritt das Untcrgyninasium oder dio Untor-
ßealschulo mit Erfolg zurückgelegt habon. Für solcho Schüler, wt-lchon dieso Vor-
bedingung fohlt, besteht ein bosonderor unentgeltlicher "VorbereltungscurH f»r
das Freiwilligen-Examen. — Auskunft, botrofTond Aufnahme und Unterbrin-
g u n g sowio auaführliclie Prospocte ortlieilt

die Direction der Akademie für Handel und Industries in Qraz.
(2740) 8-6 A. E. v, Schmid, Director.

• :
• Hei Beginn dor Horbstaaison orlaubo rair, meine goohrten Kunden auf- t

> islorkaam zu machen, dass ich mit der Erzeugung meinor anerkannt

: bestrenommierten ;

i Krainerwürste i
* bogonnon habo, und wird es so wie bisher mein Boatrobon sein, den Anfor- ,
^ derungon meiner p. t. Kunden gerocht zu worden. <

; Für echte Ware wird garantiert. :
' Auch übornohme Bestellungen nach auswärts, und wordon dioselben gogen ',
l N a o h n a h m e billigst besorgt. -
• Hochachtungsvoll '

\ Pauline iTlaii^sor i
> (3522) 3 - 1 ßnrgstallgasse Nr. 9. '

r Normal - Schafwoll - Wäsche ^
St-cLttg-arter ra-"brils:at, System Dr. Gustav Jäger

garantiert nur e c h t e , feinste Naturwolle
empfiehlt

C. JB HAMANNp Laibacb.
Daselbst zu huben

\ ]^fornial-Stoff nacli M_eter /
T*v^ und Anleitung zum Waschen wollener Tricot-Wäsche. /T

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n « l e i n m a y r H F e d . « a m b e r « .


